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Durch die Voſ unter Nr 3059 Mk 1,80 pro Quart exel Beſtellgeld
IJnſertions Preis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige Au

Nr 304 Größte Abonnentenzahl

eur
Halkleſches Vageblatt

Abonnement 50 Vſg pro Monat frei in s Haus
zeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt Ur

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrizſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen Uhr

Dienstag 30 December 1902

Halle und den

Einladung zum Bezug des Generol FHnzeiger

er General Finzeiger für Halle und den Saalkreis iſt
die geleſenſte Zeitung in Halle a S und hat die
größte Hbonnentenzanl G G S S S

inen erfreulichen Aufſchwung hat der General Anzeiger auch wieder im verfloſſenen Vierteljahr zu verzeichnen Dank
ſeiner Vielſeitigkeit und Reichhaltigkeit ſowie ſeiner populären Schreibweiſe iſt die Auflage in kurzer Feit auf

40 000
geſtiegen Es ſoll uns dies ein Anſporn ſein den Jnhalt des General Anzeiger auch fernerhin auszugeſtalten und zu erweitern

Die Tendenz des General Anzeiger bleibt wie bisher abſolut unparteiiſch Jn populär geſchriebenen Leitartikeln
orientirt der General Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe nd Tagesfragen und giebt in
einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher
Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger aufs Schnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Kaufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der Stadt Halle In ausführlichſter Weiſe berichtet der General

Anzeiger ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerthen
Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt zugleich amtliches Perordnungsblatt des Magiſtrats ſowie des Königl
Amtsgerichts zu Halle a S Sämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in
dem General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Jlluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch fernerhin im General Anzeiger erſcheinen
Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Bauernfreund koſtet der

General Anzeiger

monatlich nur 50 Pfennige frei ins Haus
Hervorragende Erwerbungen haben wir für das kommende Vierteljahr wiederum für das Feuilleton gemacht Fwei unſeren

verehrten Leſerinnen nicht unbekannte Schriftſtellerinnen kommen wieder zum Wort Funächſt die Verfaſſerin des mit ſo großem
Beifall aufgenommenen Roman s Ausgeſtoßen Frl Amalie Marby mit ihrer neueſten Arbeit

Ohne biebe
Des Weiteren erwarben wir von Frl Marie Walter welcher der General Anzeiger ſchon ſo manche reizende Er

zählung zu verdanken hat den packenden Detektiv Roman

Im Netz gefangen
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der HauptExpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

ſowie von ſämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommen Auch ſämmtliche Poſtanſtalten des deutſchen
Reiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anzeiger Vr 5059 des Poſt Seitungskatalogs
zum Preiſe von Mk 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen

Saalkreis
Amtliches Verardnungsblatt des Magiſtrate ju Halle a 5

14 Jaßrgang

Tägliche Auflage 40 000

eiger
Kalkeſche Reueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater eTheodor Bach Lokales Handel und Volkewirthſchaſt
Klfred Gengzſch Inſeratentheil

ſämmtlich in dalle a S

ledaktion Er Ulrichſtraße 16 r Dachrigſtraße Treppe h
Sprechſtunde 46 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindliqhkeit

Hrug und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 812

m ää v vj cÖWäNeueſte Ereigniſſe
Der Abgeordnete v Kardorff iſt aus dem Bunde der Landwirthe
ausgetreten

Auf dem Parteitag der polniſchen Sozialdemokratie in Berlin iſt eine
Verſtändigung mit der deutſchen Sozialdemokratie erzielt worden

Der zweite preußiſche Lehrertag in Magdeburg nahm die Anträge
ſeines Ausſchuſſes mit einigen Modifikationen an

Der Erzherzog Leopold Ferdinand iſt angeblich nach Montreux ab
gereiſt während die Kronprinzeſſin von Sachſen zunächſt in Genf bleibt

Die Familie Humbert iſt heute Montag früh in Paris eingetroffen

Die Blockade der venezolaniſchen Häfen dauert trotz der Verhandlungen
in Sachen des Schiedsgerichts fort

Ein großes Eiſenbahn Unglück hat ſich in Kanada ereignet etwa
40 Todte und 50 Verwundete

e eDie franzöſiſche Kriegsdrohung von 1970
Halle 29 December

Zur Geſchichte der franzöſiſchen Kriegsdrohung vom 6 Juli 1870
wird der Köln Ztg berichtet Am 3 Juli 1870 theilte ein Telegramm
der HavasAgentur dem franzöſiſchen Volke mit daß das Madrider
Kabinett dem Prinzen Leopold von Hohenzollern die Krone Spaniens
anzutragen beſchloſſen habe Noch an demſelben Nachmittag gab die
franzöſiſche Regirung ihrer Stellungnahme hierzu durch eine halbamtliche
Note im Conſtitutionnel öffentlichen Ausdruck die erklärte man könne
bei aller Hochachtung vor der Souveränität des ſpaniſchen Volkes ein
Gefühl des Erſtaunens nicht unterdrücken wenn man das Szepter
Karls V einem preußiſchen Prinzen anvertraut ſähe Zugleich ertheilte
die franzöſiſche Regierung ihrem Geſchäftsträger Le Sourd in Berlin den
Auftrag im Auswärtigen Amte von Berlin Mittheilung davon zu machen
welchen ſchlechten Eindruck die Aufſtellung der Kandidatur des Hohenzollern

auf ſie gemacht habe und daß man ſich in Paris der Hoffnung hingebe
daß das Berliner Kabinett dieſer Jntrigue fremd ſei Jn demſelben
Sinne ſprach ſich am folgenden Tage am 4 Juli der Herzog von
Gramont in Gegenwart des Miniſters Ollivier dem preußiſchen Bot
ſchafter in Paris Freiherrn von Werther gegenüber aus Am H Juli
brachte der Abgeordnete Cochery mit einigen Freunden im geſetz
gebenden Körper die Ankündigung ein Wir wünſchen die Regie
rung über die Kandidatur eines Prinzen von Hohenzollern für
den ſpaniſchen Thron zu befragen Das war das Sturmgeläute womit
Frankreich ſeine Kriegsabſichten gegen Preußen vor der Welt einleitete
Abſichten denen dann die Antwort der Regierung auf die parlamentariſche

Anfrage am 6 Juli die entſcheidende Wendung gab Ueber die Ent
ſtehung und Abfaſſung dieſer am Vormittag des 6 Juli im Miniſterium
unter perſönlicher Anweſenheit und Mitarbeiterſchaft Napoleons Wort für
Wort und Wendung für Wendung berathenen Antwort hat bereits im
Mai 1874 ein Gewährsmann in der Jndépendance Belge Enthüllungen
gemacht nach denen Napoleon ſelbſt es war der dem von Gramont vor

Schatten der Vergangenheit
Roman von B Corony

7 Fortſetzung Nachdruck verbotenSuſanne konnte auf Schönheit keinen Anſpruch erheben ſie
beſaß jedoch Jugendfriſche und blühende Farben Gleichwohl
wurde ſie vermöge ihrer lebhaften ſchwarzen Augen ihres
reichen rothbraunen Haares und ihrer üppigen Figur von
manchem ſehr hübſch gefunden

Sie kam ziemlich häufig zu Walters und es gab Perſonen
welche wiſſen wollten dies geſchähe Kurts wegen Allerdings
ſtreiften ihre Blicke den jungen Mann oft mit feurigem Aus
druck und ihr Weſen war nicht frei von einer Art ländlicher
Koketterie aber der Aſſeſſor ſchien das durchaus nicht zu be
merken Die derbe Erſcheinung und die etwas burſchikoſe Leb
haftigkeit Suſannes hatten nicht den mindeſten Reiz für ihn
den Feingebildeten Nichtsdeſtoweniger war er dem Mädchen
freundlich geſinnt da ſie doch ſchon als Kinder gute Kamerad

ſchaft gehalten
Könnten wir nicht ein wenig auf dem Teiche drüben

gondeln rief Lisbeth Es iſt nun wieder wunderſchön und
ganz hell geworden

Das wäre ſo was für Dich Suſe nicht ſcherzte der
Gutspächter

Ja gewiß wenn Kurt rudern will
Mit dem größten Vergnügen erklärte dieſer Du er

laubſt doch Papa
Jch habe nichts dagegen einzuwenden Onkel Ernſt

4

wünſcht ja daß der Garten benützt wird Alſo geht nur
Die jungen Leute entfernten ſich Frau Helene folgte ihnen
Nun Hans wie ſteht s um den Baron fragte Heller
Gut wie ich denke erwiderte Walter ausweichend Er

war wie immer freundlich und liebenswürdig

Aber ſein Befinden
Herr von Dunois ſieht nicht ſchlecht aus
Ach ſpiele doch nicht Verſtecken mit mir Du weißt ſchon

was ich meine
ihm da oben noch immer nicht richtig Er rieb ſich bezeichnend
mit dem Finger die Stirn

Jch habe weder heute noch früher etwas dergleichen be
merkt entgegnete der Direktor ernſt

Man ſagt aber doch
Ein kluger Mann achtet nicht auf derlei Geſchwätz
Du haſt da leicht reden weil Du nicht in Geſchäfts

verbindung mit ihm ſtehſt Für mich gewinnt die Sache ein
weſentlich anderes Anſehen Schon im vorigen Jahre witterte
der Baron überall Feinde und Betrüger und wurde bei unſerer
Unterredung höchſt ausfallend Hätte ich ſeinem leidenden Zu
ſtand nicht Rechnung getragen ſo wäre es wohl damals zu
einem ernſten Zerwürfniß zwiſchen uns gekommen

Man muß ſeine Nervoſität berückſichtigen Du biſt ein
ehrlicher und zahlungsfähiger Mann Was kann er Dir an
haben da Du jeder Zeit den Beweis ſtrengſter Rechtlichkeit zu
erbringen vermagſt

Nichts gar nichts ſagte Heller ſeinen leicht gekräuſelten
Vollbart ſtreichend aber eben deshalb ſehe ich nicht ein wes
halb ich mir mißtrauiſche Blicke und ſpitze Bemerkungen ge
fallen laſſen ſoll Wenn er einen beſſern Pächter zu finden
glaubt dann trete ich meinetwegen ſofort zurück

Nur nicht gleich wieder oben hinaus Waldorf iſt doch
recht ertragsfähig und Du verlierſt nichts bei der Pacht

Jm Gegentheil ich gewinne dabei Aber es geht alles auf
redliche Weiſe zu

Das brauchſt Du mir nicht zu verſichern
Und mit der Pachtſumme bin ich noch nie im Rückſtand

geblieben Die war ſtets drei Tage vor dem Termin erlegt
Weiß ich weiß ich
Aber ich kann s nicht vertragen wenn mich einer über die

Achſel anſieht Donnerwetter ſo viel wie der Herr Baron
bilde ich mir auch ein werth zu ſein Er hat ſein Geld ge
erbt ich habe das meine verdient Er hat ſein Lebenlang nichts
anderes gethan als die inſen eines großen Vermögens verbraucht

rief der Gutspächter ungeduldig Jſt s mit das übrigens bedeutend zuſammen geſchmolzen ſein ſoll und
ich habe gearbeitet Verſtehſt Du Und mein Vater mein
Großvater mein Urgroßvater alle haben gearbeitet Der
Name Heller iſt in unſerer Gegend bekannt und geachtet ſo
weit die älteſten Einwohner zurück zu denken vermögen oder
von ihren Eltern in Kenntniß geſetzt ſind Von den gnädigen
Herrſchaften im Schloß erzählt man ſich gar vieles aber etwas
beſonders Schönes nicht Und was vor einiger Zeit paſſierte

vor acht Jahren das
Das war ein unglücklicher Zufall Paul unterbrach ihn

der Direktor
Wer s glaubt
Wir haben durchaus keine Urſache zu anderen Voraus

ſetzungen Was mich betrifft ſo werde ich jeder derartigen
Andeutung entgegentreten umfomehr als die Baroneſſe dem
nächſt hier im Schloſſe Wohnung nimmt

Die kleine Victoria
Die jetzt eine erwachſene junge Dame geworden iſt
Jſt s wahr daß ſie ſich in Brüſſel verlobt hat
Davon weiß ich nichts Der Baron machte einmal flüchtig

die Andeutung es beſtehe ſchon lange die Abſicht ſie mit einem
ihrer Vettern zu vermählen und die jungen Leute hätten auch
Gefallen an einander gefunden Doch handle es ſich vorläufig
nur um ein Projekt keineswegs um eine feſte Abmachung
Das kümmert uns beide nicht Du begreifſt hoffentlich daß
jene ſchändlichen Berüchte die leider hier und in der Umgegend
mitunter auftauchen Fräulein von Dunois nicht zu Ohren
kommen dürfen

Heller zuckte mit den Achſeln
Was geht s uns an wenn es dennoch geſchieht Können

wir das etwa verhindern
Wir können jedenfalls dafür ſorgen daß in unſerer Gegen

wart nicht derartiges geſprochen wird
Die Leute laſſen ſich nicht den Mund verbieten Und ich

habe keine Urſache mich zum Vertheidiger des Herrn von Dunois
aufzuwerfen Jch kann s nun einmal nicht leiden wenn einer
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Seite 2 Dienstag
bereiteten Wortlaut der Antwort die gegen Preußen gerichteten Heraus
forderungen hinzufügte Jüngſt iſt im Hotel Drouot dem öffentlichen
Verſteigerungshauſe von Paris der von Gramont vorgelegte und während
des Miniſterraths terxtlich verbeſſerte und handſchriftliche Entwurf dieſer
Antwort der hiſtoriſch urkundliche Beweis für die Vorgänge im Miniſter
rath unter den Hammer gekommen und wie der Eclair mittheilt in
Privatbeſitz übergegangen Das franzöſiſche Blatt behauptet auf Grund
einer genauen Abſchrift der Urkunde in der Lage zu ſein den Wortlaut
des Gramontſchen Entwurfes und der auf Anregung und nach der
Redaktion Napoleons ſelbſt im Laufe der Berathung niedergeſchriebenen
Zuſätze mitzutheilen Dieſer Wortlaut entſpricht für beide Theile dem
ſchon von dem Gewährsmanne der Jndépendance Belge im Jahre 1874
mitgetheilten Texte wonach nach einigen unweſentlichen grammatikaliſchen

Aenderungen der erſte von der Hand Gramonts herrührende
Theil folgendermaßen lautete Es iſt wahr daß der Marſchall
Prim dem Prinzen Leopold von Hohenzollern die Krone Spaniens an

geboten und daß dieſer ſie angenommen hat Das ſpaniſche Volk hat ſich
aber durchaus noch nicht ausgeſprochen und wir kennen noch keineswegs

die wahren Einzelheiten einer Unterhandlung die uns verheimlicht worden
iſt Deshalb könnte auch eine Erörterung heute zu keinem praktiſchen Er
gebniß gelangen Wir bitten Sie meine Herren ſie zu vertagen Wir
haben nicht aufgehört dem ſpaniſchen Volke unſere Sympathien zu be
zeugen und alles zu vermeiden was den Schein irgend einer Einmiſchung

in die inneren Angelegenheiten einer edlen und großen in voller Aus
übung ihrer Souveränität handelnden Nation hätte haben können Wir
werden in dieſem Verfahren verharren aber wir zählen auf die Weisheit
des deutſchen Volkes und die Freundſchaft Spaniens um einen Plan zu

Soweit ſtimmten Napoleon und der Miniſterrath dembeſeitigen

Entwurfe zu aber den Gramontſchen Schluß der auf nichts weniger
hinzielt als das europäiſche Gleichgewicht zum Schaden unſerer Intereſſen
zu zerſtören verbeſſerte Napoleon mit eigener Hand dahin der zu
unferm Schaden das gegenwärtige Gleichgewicht der Mächte Europas
ſtören und die Jntereſſen und die Ehre Frankreichs in Gefahr bringen
würde Die Erörterung dieſer Veränderung führte dazu daß Napoleon
dieſe Abſichtlichkeit die Ehre Frankreichs in die Wagſchale zu werfen
mit einer weitern ſich ihm aufdrängenden Abſichtlichkeit nochmals in eine
andere Form kleidete die in dem Entwurf die Handſchrift Olliviers auf
weiſt und lautet Wir glauben nicht daß die Achtung vor den Rechten
eines benachbarten Volkes uns verpflichtet zu dulden daß eine fremde
Macht zu unſerm Schaden das gegenwärtige Gleichgewicht der
Mächte Europas ſtören und die Jntereſſen und die Ehre Frank
reichs in Gefahr bringen könne Die fremde Macht war Preußen
und aus dem Zuſatz geht die Abſicht hervor von vornherein die
Verantwortlichkeit Preußens für die Kandidatur des Hohenzollern feſt
ulegen eine Abſicht zu deren Verſtärkung Ollivier dann noch den Zuſatz
edigierte indem ſie einen ſeiner Fürſten auf den Thron Karls V

ſetzt Von der Hand Olliviers iſt dann ebenfalls der Schlußſatz Dieſe
Möglichkeit wird wie wir die feſte Hoffnung haben ſich nicht verwirklichen

Um ſie zu verhindern zählen wir zugleich auf die Weisheit des deutſchen
Volkes und auf die Freundſchaft des ſpaniſchen Volkes Wenn es anders
ſein ſollte meine Herren würden wir ſtark durch Jhren Beiſtand
und den der Nation unſere Pflicht ohne Zögern und ohne
Schwächen zu erfüllen wiſſen So klang auch hier die Schamade
in die drohende Kriegsfanfare gus Das Schriftſtück ſchließt nach dem

Eclair mit folgender bezeichnender Bemerkung Gramonts Der Schluß
iſt lange im Miniſterrath erörtert und von Emilie Ollivier auf den Ent
wirf niedergeſchrieben worden Mit dieſen Elementen nämlich dem erſten

ourf ſammt den Verbeſſerungen und Zuſätzen die er trug iſt dann
endgiltige Erklärung aufgeſetzt worden die zweimal im Miniſterrath

en angenommen und unverändert beſchloſſen wurde ſie iſt von dem
ter abgeſchrieben bei ſeiner Ankunft in Paris von ihm zwei Attachés
abinetts diktiert und eine Viertelſtunde ſpäter von ihm in der Kammer
leſen worden Danach wäre alſo das jetzt verkaufte Schriftſtück der
Entwurf Gramonts mit den Zuſätzen von Napoleons und Olliviers
d und enthielte die urkundliche Beſtätigung der ſchon vor Jahren in

Jndépendance gemachten Enthüllungen Das Schriftſtück wäre
fern von großer Bedeutung wenn es auch ſonſt nichts Neues mehr

bietet

w

Politiſche eberſidt
Deutſches Reich

BVerlin 28 December Hofnachrichten Jm Laufe des
zweiten Feiertag Vormittag machte das Kaiſerpaar in der Nähe des
Neuen Palais einen Spaziergang und nahm dann das Frühſtück mit den
PrinzenSöhnen und der Prinzeſſin Tochter ein Abends begaben ſich beide
Majeſtäten mit ihren fünf älteſten Söhnen und dem Herzog von Sachfen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Koburg und Gotha nach Berlin um der Vorſtellung im Schauſpielhauſe
beizuwohnen und kehrten nach dieſer nach dem neuen Palais zurück

Der Chriſtabend am ſächſiſchen Königshofe vereinigte
die Mitglieder des Königshauſes zur Tafel beim Könige im Reſidenz
ſchloß worauf im engeren Familienkreiſe die Chriſtbeſcheerung ſtattfand
Begreiflicher Weiſe war bei dieſer erſten Chriſtbaumſeier ſeit König Alberts
Tode und unter dem Eindrucke des jüngſten tragiſchen Ereigniſſes die
Stimmung ſehr gedrückt namentlich bei der Königin Wittwe die mit
wahrhaft mütterlicher Liebe an der Kronprinzeſſin Luiſe gehangen und zu
deren Gunſten ihren milden Einfluß bei jeder Gelegenheit geltend gemacht
hat Es war die Einwirkung vielfach erfahrener ſchwerer Leiden ſehr
bemerkbar

Jhr ſiebzigſtes Lebensjahr vollenden am 6 Januar der
Oberpräſident der Provinz Sachſen Staatsminiſter Dr v Boetticher
und Juſtizminiſter Schönſtedt Dr v Boetticher iſt zur Zeit dem
Lebensalter nach der älteſte der 12 Oberpräſidenten während er als ſolcher
dem Dienſtalter nach erſt in dritter Linie kommt Der dienſtälteſte Ober
präſident iſt Erzellenz Naſſe ſeit 1890 im Amte ihm folgt Fürſt v Hatz
feldt Trachenberg ſeit 1894 und dann Dr v Boetticher ſeit 1897

Die Eröffnung des preußiſchen Landtags im Weißen
Saale des königlichen Schloſſes die bekanntlich auf den 13 Januar an
geſetzt iſt erfolgt 12 Uhr Mittags durch den Miniſterpräſidenten Grafen
Bülow An der Eröffnungsfeier werden ſich in üblicher Weiſe die Plenar
ſitzungen im Herrenhauſe und Abgeordnetenhauſe anſchließen Jm
Herrenhauſe wird ſofort zur Wahl des Präſidiums geſchritten werden
Das Abgeordnetenhaus wird in ſeiner erſten Plenarſitzung die Beſchluß
fähigkeit feſtſtellen und am 14 die Wahl des Präſidiums vornehmen
worauf Finanzminiſter v Rheinbaben in längerer Rede den Etat ein
bringen wird

Der Germania wird aus Rom gemeldet daß der Reichs
tagsabgeordnete Cahensly Präſident des deutſchen Raphaelvereins am
Sonnabend vom Papſt in längerer Audienz empfangen worden iſt Der
Papſt ſprach ſeine lebhafteſte Freude über die Einigkeit des Centrums und
die Wirkſamkeit des Naphaelvereins aus

Ein Grandſeigneur der in Hofkreiſen viel verkehrt und gleich
zeitig intime Fühlung mit den Kreiſen der Diplomatie und der Parla
mentarier unterhalt außerte wie die Liber Korreyp verichtet diefer Tage
im privaten Geſpräch daß das beſtehende Reichstagswahlrecht einer
ernſten und ſchweren Gefahr ausgeſetzt ſei Die Scharfmacher ſeien mit
nie zuvor gekannter Kühnheit an der Arbeit und auch in parlamentariſchen
Parteien die früher als unzweifelhafte Vertheidiger des Reichswahlrechts
angeſehen werden konnten ſei unverkennbar die Neigung hervorgetreten
auf eine Abänderung des Wahlrechts einzugehen Die Voſſ Ztg
bemerkt dazu Daß das Reichswahkrecht ernſtlich gefährdet iſt brauchte
man freilich nicht erſt von einem Grandſeigneur zu erfahren

Der Abgeordnete v Kardorff richtete laut Meldung aus
Breslau an den Vorſtand des Bundes der Landwirthe ein Schreiben
in dem er ſeinen Austritt aus dem Bunde erklärt Nachdem der Bund
ſeiner Partei offen den Krieg erklärt habe bleibe ihm nichts anderes
übrig als den Kampf aufzunehmen Der Poſt ſind Ausführungen
des Abg v Kardorff zugegangen in denen es heißt gegenüber der Kriegs
erklärung die der Vorſitzende des Bundes der Landwirthe gegen die
Reichspartei erlaſſen habe könnten ſeine Parteigenoſſen ſelbſtverſtändlich
dem Bunde nicht mehr angehören Die Reichspartei habe ſtets den Wahl
ſpruch gehabt Erſt das Vaterland dann die Partei und dieſen Wahl
ſpruch auch in den letzten parlamentariſchen Kämpfen nicht verleugnet
Angeſichts der Angriffe ſtellt der Abg v Kardorff feſt es ſei unrichtig
daß bei gutem Willen der agrarfreundlichen Reichstagsmitglieder eine
Mehrheit für höhere land wirthſchaftliche Zölle zu erlangen geweſen wäre
die konſervativen Parteien hätten nur die Wahl gehabt den Zolltarif
zum Scheitern zu bringen oder das Erreichbare zu nehmen Es ſei ferner
unrichtig daß die Gärtnerei ſchutzlos der Konkurrenz des Auslandes preis
gegeben worden ſei und daß die Jnduſtriezölle ſtärker erhöht worden ſeien
als die landwirthſchaftlichen Die Mehrheit der von der Kommiſſion be
ſchloſſenen Zollerhöhungen entfalle auf die agrariſchen Zölle die Mehrheit
der Zollermäßigungen auf die induſtriellen

Während der Feiertage hat in Berlin der 7 Parteitag
der polniſchen Sozialdemokratie ſtattgefunden der aus Poſen
Oberſchleſien den Hanſeſtädten Rheinland und Weſtfalen beſchickt war
Den Hauptberathungsgegenſtand bildete die Verſtändigung mit der
deutſchen Sozialdemokratie Nach den ſeinerzeit mit der Reichstags
fraktion vereinbarten Beſtimmungen bleibt die Organiſation der polniſchen
Sozialdemokratie beſtehen fügt im Uebrigen in den Rahmen dexdeutſchen Sozialdemokralie vollſtändig ein Die Aufſtellung der Reichstags

Kandidaten erfolgt durch die organiſierten Genoſſen der einzelnen Wabl
kreiſe unter Berückſichtigung der gemeinſchaftlichen ſprachlichen Verhältniſſe
Eine Reſolution ſpricht der ſozialdemokratiſchen Fraktion für ihr Verhalten
in der Zolltarif Campagne die Anerkennung des Parteitages aus
und verurtheilt die feige Haltung der polniſchen Reichstagsfraktion und
des Centrums

6 h

i de

Srhweiz
Zur Flucht der ſächſiſchen Kronprinzeſſin

Die Kronprinzeſſin von Sachſen hat einem deutſchen Herrn der bei
ihr in Genf vorgelaſſen wurde die Gründe ihrer Handlungsweiſe in einer
längeren Unterredung dargelegt Dieſe Gründe ſeien vor allem in der
Verſchiedenheit der Charaktere des Kronprinzenpaares und in ihrer
intenſiven Liebe zu Mr Giron zu erblicken Dann ſprach die Kron
prinzeſſin von der Flucht welche von ihr und Mr Giron vorbereitet war
Was ihre Zukunft betreffe ſo hoffe ſie daß es doch noch gelinge die
Ehe zu löſen Dann wolle ſie Mr Giron heirathen denn die Liebe zu
ihm ſei wie ſie mit bezeichnendem Aufblick zu dem neben ihr ſtehenden
Giron erklärte viel zu innig Sie wollten ſich dann irgendwo als
ſchlichte Leute niederlaſſen Sie hoffte aber trotz allem zuweilen mit ihren
Kindern zuſammenkommen zu können Zur Zeit habe ſie freilich aus

die Naſe ſo hoch trägt Du freilich merkſt wenig davon
Dich iſt er immer liebenswürdig

Es klang etwas wie eiferſüchtige Gereiztheit aus dem Ton
mit welchem dieſe Worte geſagt wurden

Der Direktor klopfte dem Gutspächter lachend auf die Schulter
Du kannſt mir s glauben daß ich durchaus nicht um die

mir zu theil werdende Auszeichnung werbe Der Baron hat
ſogar ſchon oft recht unverblümt die Wahrheit von mir hörer
müſſen Aber Jhr alle wißt ihn nicht zu nehmen und zu be
handeln Was Dich übrigens betrifft Paul der Du durch
eigene Kraft unabhängig und wohlhabend geworden biſt und
mit Recht behaupteſt eben ſo viel werth als jeder Ariſtokrat

zu ſei ſcheinſt Du über gewiſſe ganz nichtige Dinge
doch nicht mit der nöthigen Seelenruhe eines ſelbſtbewußten
Mannes hinweg zu ſehen Wie könnte es ſonſt Deine Eitel
keit verletzen daß es Herrn von Dunois gefällt mich ein wenig
zu bevorzugen

Was Verletzte Eitelkeit Du meinſt wohl gar mir läge
was dran ins Schloß geladen zu werden und mit dem gnädigen
Herrn befreundet zu ſein Dummheiten Nicht ſo viel mache
ich mir daraus

Heller ſchnippte mit den Fingern aber die dunkle Röthe
die ſein für gewöhnlich ziemlich farbloſes Geſicht bedeckte ver
rieth doch daß er ſich getroffen fühlte

Na nimm s nicht übel Einen Spaß muß jeder verſtehen
begütigte W

Gegen

90 rzu fein 0

Walter
Das thue ich auch erwiderte der Gutspächter indem er

ſich eine Cigarre anſteckte Zum Kuckuck mit dem Baron und
ſeiner ganzen Sippſchaft Reden wir von was anderem Sage
mal Dein Kurt wird ſich wohl bald ſelbſt als Rechtsanwalt
niederlaſſen Da ſteht ihm der Weg zu einer glänzenden
Carriére offen

Wenn das nöthige Fünkchen Glück nicht fehlt
wird er ſein gutes Fortkommen finden

Daran zweifle ich nicht Jch habe ihn ſtets für einen

Jedenfalls

prächtigen und ſehr befähigten Menſchen gehalten

Hoffentlich rechtfertigt er Deine gute Meinung
Wie gefällt Dir eigentlich meine Suſe
Ein blühendes hübſches kerngeſundes Mädchen
Du kannſt auch hinzufügen ein reiches Sie bekommt

eine ſchöne Mitgift und iſt nach meinem Tode Univerſalerbin
Sie hat ſchon manchen Heirathsantrag abgelehnt

Das glaube ich wohl
Sage mal Hans Heller legte vertraulich ſeine Hand

auf den Arm des Direktors wenn Du Deinen Sohn und
meine Nichte neben einander ſiehſt kommt Dir da nie die Jdee
daß ſie ein famoſes Paar ſind

Die iſt mir ſchon mehrmals gekommen erwiderte Walter
unbefangen Aber das iſt Sache der jungen Leute Da
dürfen wir Alten nicht vorgreifen

Je nun ich glaube daß die Suſe den Kurt ein wenig
gern hat Vielleicht weißt Du wie Kurt inbezug auf Suſe
denkt

Nein Paul das weiß ich nicht
Hin Könnteſt eigentlich mal ſo auf den Strauch ſchlagen
Jch ziehe es vor wenn meine Kinder mir unaufgefordert

ihr Vertrauen ſchenken Daß Dein und mein Wunſch ſich in
dieſem Falle begegnen brauche ich Dir wohl nicht zu verſichern
Jch glaube er wird auch in Erfüllung gehen Laſſen wir den
beiden nur Zeit ſich erſt näher kennen zu lernen

Na ich denke an Gelegenheit dazu hat s Jhnen bisher
nicht gefehlt ſagte Heller mürriſch Sie kennen ſich bereits
ſeit ihren Kinderjahren

Gerade deshalb müſſen wir abwarten ob ſich dieſe ge
ſchwiſterliche Zuneigung zur Liebe entfaltet Kurt und Suſanne
ſind ja noch ſehr jung Die Angelegenheit eilt alſo nicht

Nein aber lieb wäre es mir doch wenn ſie bald zum
Abſchluß gebracht würde ſo oder ſo Mädchen haben leider
keine lange Jugend ſie werden alt ehe man ſich s verſieht
Und die Suſe hat ſchon ſo viele annehmbare Freier abgewieſen
Jetzt wirbt der Oekonom Stupp um ſie

Fortſetzung folgt

30 December Nr 304
Dresden keine Nachrichten

Jetzt iſt auch in der Schweiz eine offiziöſe Kundgebung über die An
gelegenheit der Kronprinzeſſin erfolgt Aus Zürich wird berichtet Alt
bundesrath Lachenal der ſchweizeriſche Rechtsbeiſtand der Kronprinzeſſin
hatte die ſchweizeriſche Preſſe erſucht die Affaire nur mit großer Zurück
haltung zu beſprechen Nach einer erneuten Unterredung mit der Non
prinzeſſin wurde jedoch beſchloſſen eine kurze offiziöſe Verſion zu veröffent
lichen nach der die Prinzeſſin nicht in krankem Zuſtand entflohen iſt
ſondern ihren Schritt genau überlegt hatte Sie befürchte nach gewiſſen
Zwiſchenfällen am Hofe werde man trachten ſie als irrſinnig zu be
handeln Nun wird ſie in Genf die Dinge abwarten Der Erz
herzog Leopold Ferdinand iſt mit ſeiner Geliebten Wilhelmine Adamovicz
angeblich nach Montreur abgereiſt

Der Liebhaber Giron empfing laut Meldung aus Wien einen
Jnterviewer im Salon des Hotels Girons Auftreten iſt ſchlicht ſeine
Statur ein wenig ſchmächtig ſein Ausſehen elegant Giron blickt
nicht ohne Sorgen in die Zukunft Er erzählte daß er mit der
Kronprinzeſſin in Zürich zuſammengetroffen ſei Jn Genf wollten die
Flüchtigen urſprünglich nicht verweilen ſondern nur ihre Garderobe ver
vollſtändigen und dann weiter nach dem wärmeren Süden reiſen Sie
hatten als Aufenthaltsort Mentone in Ausſicht genommen Genf kommt
ihnen aber zu kalt vor und ſie möchten ſogar noch jetzt gerne den Süden
aufſuchen fürchten aber im Ausland angeſichts der Haltung der ſächſiſchen
Behörden eine Kolliſion mit der Polizei Auf Schweizer Boden fühlt ſich
das Paar relativ ſicher Jm Hotel Angleterre wohnt ein höherer
Dresdener Polizeibeamter Namens Arthur Schwarz von deſſen Gegen
wart Giron und die Kronprinzeſſin ſichtlich unangenehm berührt ſind
Wie der Wiener Zeit aus Genf gemeldet wird hat der gegenwärtig
dort weilende Generalſtabsoffizier Kronauer in einem Geſpräch mit
einem hohen Beamten angebhch Folgendes geſagt Die dentſche Ge
ſandtſchaft in Bern habe in diskreter Weiſe beim Bundesrath anfragen
laſſen welches ſeine Auffaſſung in Sachen der Kronprinzeſſin von Sachſen
ſei Die Antwort ſei abfällig geweſen Man empfinde die Anweſenheit
ſäch ſiſcher Polizeibeamten als beläſtigend ihre Abberufung
ſei erwünſcht

Wie in Dresden von authentiſcher Seite mitgetheilt wird iſt zwiſchen
den beiden maßgebendſten Perſönlichkeiten auf öſterreichiſcher und
ſächſiſcher Seite eine Entrevue für die nächſte Zeit geplant und
ſchweben augenblicklich die Verhandlungen behufs Feſtſtellung des Ortes
und der Zeit die für die gegenſeitige Ausſprache und definitive Rege
lung der Angelegenheit der Kronprinzeſſin gewählt werden ſollen Die
römiſche Voce della Verita dementiert die Nachricht daß der Vatikan
angeblich bereits ſeine Einwilligung zur Auflöſung der Ehe des ſäch
ſiſchen Kronprinzenpagares verheißen habe Jeder Katholik ob reich oder
arm Fürſt oder Plebejer habe das Recht ſich in ſolcher Angelegenheit
an ein kompetentes päpſtliches Gericht zu wenden Wenn letzteres die
Nichtigkeit der Ehe anerkenne ſo erkläre es daß die betreffende Ehe über
haupt nie zu Recht beſtanden habe konſtatiere aber ein päpſtliches Gericht

das Gegentheil ſo könne Niemand jene Ehe auflöſen Man
ſieht aus dieſer Auslaſſung wenigſtens ſo viel daß die Kurie eine Löſung
der Ehe nicht ohne Weiteres von der Hand weiſt

Ueber die Zukunftspläne des Erzherzogs Leopold wird aus
Genf gemeldet Der Erzherzog erklärte Fräulein Adamowicz unbedingt
heirathen zu wollen wo und wann ſei noch unbeſtimmt Der Erzherzog
erklärte weiter er habe ſchon viel früher ein Zerwürfniß mit ſeiner Familie
gehabt die Angelegenheit ſeiner Schweſter ſei vollſtändig getrennt von
ſeiner eigenen Was das Gerücht anlange daß er radikale Geſinnungen
hege ſo habe er ſich nie um Politik gekümmert Wo er ſeinen ferneren
Aufenthalt nehmen werde ſei vorläufig unbeſtimmt Er reiſe ab nachdem
er die Kronprinzeſſin in Sicherheit wiſſe

Jn Wien werden immer mehr kompromittierende Details über
die Perſönlichkeiten veröffentlicht die ſich durch ihr unvorſichtiges Vor
gehen in den Mittelpunkt der Diskuſſion geſtellt haben Jetzt erzählt ein
Advokat über Erzherzog Leopold Ferdinand Ehe noch der Erz
herzog Fräulein Adamovicz kannte verkehrte ſie in dem der Lebewelt ſehr
bekannten Hauſe einer Polin Wilhelmine war wegen ihrer Schönheit
von Kavalieren und Offizieren ſehr umſchwärmt und reich beſchenkt Eines
Tages aber wurde ſie in dieſem Hauſe von Detektives aufgeſucht und auf
gefordert ſich bei der Polizei auszuweiſen Jhr Vater wurde von dem
Vorgegangenen in Kenntniß geſetzt und mußte ſie bei der Polizei abholen
Erzherzog Leopold hatte früher mit einem Fräulein Rilli ein Verhältniß
dem ein Mädchen entſproß Das Kind lebt noch die Mutter iſt geſtorben
Vor ſechs Jahren hatte er ein Verhältniß mit einer jetzt in Reichenberg
lebenden Choriſtin Dieſelbe konnte auf friedlichem Wege vom Erzherzog
keine Alimentationskoſten erlangen und mußte ihn verklagen Der
Präſident der mähriſchen Advokatenkammer Dr Klopp vertrat ſie und
brachte einen Vergleich zu Stande nach welchem der Erzherzog für das
Kind 30 Gulden monatlich bezahlt und ihr wenn ſie 22 Jahre alt wird
eine Ausſteuer giebt Der Advokat bemühte ſich mehr zu erreichen es
wurde ihm aber bedeutet der Erzherzog könne mit Rückſicht auf ſeine Ver
mögenslage kein größeres Opfer bringen

Spanien
Abfahrt der Familie Humbert

Madrid 28 December Die Familie Humbert hat geſterr
Abend unter polizeilicher Eskorte die Reiſe nach Paris angetreten
anſammlungen zu verhindern hatte man alle Mitglieder der Familie in
einem Wagen zu dem erſten Blockhaus außerhalb des Vahnhofs gebrack
Dort hielt der Pariſer Schnellzug und die Humberts ſtiegen ein Mon
tag 5 Uhr Morgens treffen ſie in Paris auf dem Orleansbahnhof ein

Menſchen

Sie werden von der Station unverzüglich nach der Conciergerie gebracht
werden

Ueber Vorgänge vor dem Abſchub der Humbert nach Frankreich wird
gemeldet Es war ein wüthender Wettbewerb zwiſchen der franzöſiſchen
Polizei und der Preſſe entbrannt Die Erſtere wollte die Abreiſe der
Humberts unter allen Umſtänden geheim halten indem ſie fortwährende
Vefehle und Gegenbefehle ertheilte Die Letztere wollte ſich die Abreiſt
nicht entgehen laſſen und umſtellte die Gefängniſſe und Bahnſtationen mi
Wachen Die Gefangenen mußten ſich bereit halten jeden Augenblick ab
zureiſen Sie wurden vorher von der franzöſiſchen Polizei photo
graphiert Romain Daurignac drückte ſein Erſtaunen über ſolche Vor
kehrungen gegen Leute aus in deren Salons Sadi Carnot und Loubet
verkehrt hätten Die ſchändlichen Anklagen franzöſiſcher Blätter verhinderten
nicht daß ſie ſeine Novelle Drei Jahre in Argentinien widerrechtlich
abdruckten Romain will auch ſeinen jetzigen Aufenthalt in Spanien
litterariſch verwerthen

Amerika
Zum Konßſlikt mit Venezuela

Die Depeſche des Staatsſekretärs Hay worin bieſer den Mächten den
ablehnenden Beſcheid des Präſidenten Rooſevelt anzeigt
wurde dem Auswärtigen Amte in Berlin durch den amerikaniſchen Bot
ſchafter überreicht Das Auswärtige Amt ſprach ſein tiefſtes Bedauern
darüber ans daß Präſident Rooſevelt den Vorſchlag Deutſchlands und
Englands das Schiedsrichteramt anzunehmen nicht annehmen konnte
Die Venezuela Frage wird alſo jetzt dem Haager Tribunal unterbreitet
werden Aus Waſhington wird berichtet Hier wie in Newyork herrſcht
in der Preſſe große Freude über die Erledigung der Venezuela Frage ohne
Nooſevelts Mitwirkung Gegenwärtig werden die Protokolle für das
Haager Schiedsgericht ausgearbeitet Es ſoll nun zuerſt eine Ent
ſchuldigung Venezuelas an Deutſchland ergehen darauf die Einſtellung
der Blockade ſtattfinden und ſchließlich die Zeichnung der Protokolle mit
den Bedingungen

Jn einer Beſprechung der Ueberweiſung der Venezuela Angelegenheit an
das Haager Schieds gericht ſagt der Londoner Standard Man
wird in England die Nachricht ohne große Begeiſterung aufnehmen da
man von vornherein überzeugt iſt daß der Vorgang nur einen auf
fchiebenden Charakter trägt möglicherweiſe auf lange Zeit Das Blatt
fragt welche Bürgſchaft dafür beſtehe daß die Behörden in Caracas der
Entſcheidung des Haager Schiedsgerichts mehr Aufmerkſamkeit ſchenken
werden als den Gründen die der geſunde Menſchenverſtand giebt und
giebt der Hoffnung Ansdruck daß die drei Mächte nicht ſo kurzſichtig ſein
werden die Blockade ſofort aufzuheben Die Times ſchreibt Wir
bedauern rückhaltslos daß Präſident Rooſefelt es nicht für angängig hielt
das Schiedsrichteramt zu übernehmen Wir werden jedoch gern bereit ſein
uns der Entſcheidung des Schiedsgerichtshofes zu unterwerfen Wir ver
trauen darauf daß die Mächte die Blockade nicht eher aufheben bis ſie
ſich überzeugt haben daß Venezula bereit iſt mit demſelben Entgegen
kommen zu handeln welches die Mächte ihm gegenüber zu zeigen ſich ent
ſchloſſen haben Die Blockade dauert bisher unverändert fort Nach
einer Meldung aus La Guayra find bis jetzt mit Einſchluß von 2 Schoonern
20 venezolaniſche Schiffe weggenommen worden
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Nr 304 DienstagDie Situation in Venezuela ſelbſt wird durch folgende Meldungen
näher beleuchtet Aus Caracas wird gemeldet Der Geſandte Mr
Bowen iſt ein ungemein geſchickter kluger Diplomat als Amerikaner
kann er ſelbſtverſtändlich die deutſchen Handelsintereſſen nicht zu Gunſten
derjenigen Amerikas bevorzugen Er ſteht vorzüglich mit Caſtro der einer
von den wenigen Venezolanern iſt welche den Yankees kein Mißtrauen
entgegentragen Dieſer wäre auch der geeignete Präſident dazu ihnen
Land in die Hände zu ſpielen Deutſche Großkaufleute erklären ſie
würden die Einſetzung eines Schiedsgerichts bedauern falls es zu einer
amerikaniſchen ſtatt einer internationalen Finanzkontrolle führen ſollte
Einige verſicherten emphatiſch im erſteren Falle wäre es beſſer den Schwer
punkt der geſchäftlichen Beziehungen lieber gleich von Hamburg nach
Newyork zu verlegen Die Venezolaner betrachten die Einſetzung eines

Schiedsrichters als einen Triumph ihrer Sache
Die Ausſichten des Präſidenten Caſtro haben ſich inzwiſchen

nicht gebeſſert Zunächſt dürften ihm die wieder derdringenden Auf
ſtändiſchen größere Sorge bereiten als das Vorgehen der Mächte und
von dem Ausgang der ſich vorbereitenden neuen Kämpfe wird vielleicht
nicht allein das Schickſal des gegenwärtigen Präſidenten der Republik ab
hängen Aus Caracas berichtet man Präſident Caſtro hat die Haupt
ſtadt verlaſſen anſcheinend aus Furcht die Aufſtändiſchen könnten ſich
durch einen Handſtreich gegen Caracas ſeiner Perſon bemächtigen Er
plant eine Diktatur und will ſobald die Blockade ihm den Zufluß an
Geldmitteln abſchneidet das Vermögen der deutſchen engliſchen und
italieniſchen Unterthanen konfiszieren von denen zu kaufen das
Regierungsorgan die Venezolaner warnt Caſtros Macht dauert ſo lange
wie er die Truppen beſolden kann d i jedenfalls noch Monate Die
Mehlpreiſe ſteigen doch iſt Maisbrod in genügender Menge vorhanden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

t Halle 29 DecemberStädtiſche Kommiſſionen
Baukommiſſion

a g den 30 December er Nachmittags 5 UhrS

im Ko
Tagesordnung

Bau eines Bureau und Werkſtattgebäudes für die Gas und
Waſſerwerks Verwaltung 2 VLeſung
Erhebung eines Zuſchlages bei Abgabe von Pflaſter pp Materialien
aus ſtädtiſchen Beſtänden an Private
Ausdehnung der elektriſchen Beleuchtung auf dem Schlachthofe
Nachweiſung der Ueberſchreitungen bei Beſoldung der diätariſchen
Hülfskräfte des Stadtbauamts
Bau einer Mittelſchule Ecke der Thor und V Vereinsſtraße
Aufhebung der projektierten Verlängerung der Eichendorffſtraße
weſtlich der Schmelzerſtraße
Bewerthung von Land welches Stadtgemeinde und Gottesacker
verwaltung gegenſeitig abtreten
Landaustauſch an der Wörmlitzerſtraße
Landverkauf zum Grundſtück gr Steinſtraße Nr 31
Veränderung verſchiedener Jnſelperrons
Fluchtlinienfeſtſetzung für die Pfarrſtraße
Beſchaffung von Plätzen für die Zeitungs Berichterſtatter im Stadt
verordneten Sitzungsſaale

13 Herſtellung einer Waſcheinrichtung für die Berufsfeuerwehr
14 Landerwerb vom Grundſtück Marthaſtraße Nr 22

9

J t

Perſonalnachricht Dem Kataſterkontroleur Steuerinſpektor
Jacobſen bisher in Eisleben iſt vom 16 Januar ab die Verwaltung
des Kataſteramts Halle III übertragen

Aerztekammer Jn die Aerztekammer der Provinz Sachſen ſind
für die Jahre 1903/05 im Regierungsbezirk Merſeburg gewählt A zu
Mitgliedern Dr Berthold zu Weißznfels Medizinalrath Dr Fielitz zu
Halle Dr Keil zu Torgau Sanitätsrath Dr Vogel zu Eisleben Prof
Dr Fränkel zu Halle Dr Frick zu Halle Dr Herzau zu Halle
Regierungs und Geheimer Medizinalrath Dr Penkert zu Merſeburg
Sanitätsrath Dr Schreyer zu Halle B zu Stellvertretern Dr Schom
burg zu Halle Geheimer Medizinalrath Dr Riſel zu Halle Prof
Dr Genzmer zu Halle Dr Weiſe zu Salzmünde Kreisarzt Dr Wachs
zu Wittenberg Dr Max Graefe zu Halle Dr Gutjahr zu Naum
vurg a Sanitätsrath Dr Hacker zu Teuchern Dr Ehrhardt zu
Landsberg

Polizei Nebenwache auf dem Schlachthofe Nachdem der
PolizeiVerwaltung vom Magiſtrate ein geeigneter Raum auf dem Schlacht
hofe zur Verfügung geſtellt worden iſt wird Anfangs Januar eine kleinere
Polizeiwache auf dem Schlachthof etabliert um laut gewordenen Wünſchen
der Bewohner der Freitimfelderſtraße und der angrenzenden Straßen zu
entſprechen

Stadttheater Morgen Dienstag Nachmittag 31 Uhr findet die
10 Aufführung des Weihnachts Märchens Der geſtiefelte Kater ſtatt
Abends 7 Uhr wird die Operette Der Bettelſtudent wiederholt Giltig
keit haben die Abonnements des vierten Viertels und der Farbe gelb
Beamtenkarten werden in Tauſch genommen Für Mittwoch Sylveſter
Abend iſt die Erſtaufführung des Luſtſpiels Miß Hobbs von Jerome
deutſch von W Wolters ar
Königl Schauſpielhaus in Dresden gegeben iſt das ſich durch ſeine
liebenswürdige Form und durch einen eleganten Dialog auszeichnende
Luſtſpiel ſeitdem über alle großen Bühnen gegangen Die Hauptrollen
des Stückes haben hier die Damen v Schultz Adolphi und die Herren
Rodius Traeger und Wieſe in Händen Für den Neujahrstag wird
Die Fledermaus vorbereitet

Neues Theater Dienstag Abend wird Liebe in Waffen von
Georg Engels zum 3 Male wiederholt während am Mittwoch der fran
zöſiſche Schwank Seine Kammerzofe nochmals zur Aufführung gelangt
Es ſind dies die beiden letzten Vorſtellungen in denen Beamtenbillets der
erſten Spielzeithälfte Giltigkeit haben

Walhalla Theater Das Weihnachts Programm unſerer beliebten
Spezialitätenbühne iſt wiederum ebenſo mannigfaltig wie ſehr unterhaltend
und zeigt in ſeiner Zuſammenſetzung großes Geſchick und guten Geſchmack

en Reigen der vortrefflichen Darbietungen eröffnet die Verwandlungs
oubrette Hannag Cornelſen deren Erfolg durch chice Koſtüme weſent

lich geſteigert wird Die Scene der beiden Gries als Maler und

igeſetzt Jm Vorjahre zum erſten Male am

Lumpenſammler erweiſt ſich in der Hauptſache als ein höchſt künſtleriſcher
per r II ußAlich,n Lurnne hlaelnunge h4ll in kürzer Zeit mit allen möglichen Lumpen woh geiur gene farben

prächtige Gemälde herzuſtellen Jn ven großen Repertoir des trefflichen
Humoriſten Rudolf Deſſau iſt beſonders Der Weihnachtsmann ein gut
durchdachtes Couplet welches dem ſtrebſamen Künſtler Ehre macht und

ihm volle Anerkennung des dar likums einträgt Glanz
leiſtungen bietet der ercellente Schulreiter Karl Reinſch in ſeinem Sport
Akt mit zwei ſchönen in der hohen Schule gerittenen und dreſſierten
Vollblutpferden und Doggen Das vollbeſetzte Haus quittierte über dieſe
vornehme jeden Beſucher feſſelnde Nummer mit rauſchendem Applaus

embaren Lub

Den lebenden Photographien wird von jeher im Walhalla Theater große
Sorgfalt gewidmet das kolorierte Senſationsbild Alibaba und die
40 Räuber ein Märchen aus 1001 Nacht welches gegenwärtig vor

l yird iſt einer der ſchönſten und größten Films und übertrifft ingeführt w
der That alle bisher geſehenen Bilder Die Brüder Griſſé bringen in
eleganter fein komiſcher Weiſe ihren akrobatiſch hervorragenden Sport

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
derung hervorrufen Den Höhepunkt der gelungenen Vorſtellung bilden
unzweifelhaft die lebenden Bilder und Marmorgruppen des Glyptorama
abgeſehen von der effektvollen dekorativen Ausſtattung verdient die Dar
ſtellung der Bilder höchſtes Lob Eine Zierde jedes Programmes ſind
ferner die Claires mit ihrer komiſchen Reck Pantomime Die Leiſtungennamentlich der männlichen Mitglieder dieſer vorzüglichen Rünſlergruße
ſind erſtaunlich Obwohl das Publikum bei der komiſchen Seite dieſer
Nummer nicht aus dem Lachen herauskommt werden die künſtleriſchen
Vorgänge voll gewürdigt und mit reichem Beifall gelohnt Den Schluß
des Abends bilden die parodiſtiſchen Radfahrer Steffen und Crebs
welche ſich als tüchtige Vertreter ihres Fachs erweiſen Daß dem in allen
Theilen vorzüglichen Programm die richtige Weihnachtsſtimmung nicht
fehlt dafür ſorgt der treffliche Kapellmeiſter Emil Joſeph beſtens durch
eigene Feſt Kompoſitionen und Einfügen ſtimmungsvoller Muſikſtücke
Der Beſuch des WalhallaTheaters iſt ſehr lohnend

Das Apollotheater öffnete am erſten Weihnachtsfeiertage nach
einer Pauſe die Pforten mit einem neuen Spielplan der allerdings nicht
zu den glänzenden gehört Trotzdem brachte das an den Feſttagen ſehr
zahlreich erſchienene Publidum Befriedigung über das Gebotene durch le
haften Beifall zum Ausdruck Erwähnenswerth iſt das von der Haus
kapelle unter Leitung des Herrn Friedemann vortrefflich zu Gehör ge
brachte große Tongemälde Fröhliche Weihnachten Noch vom lezzten
Spielplan her bekannt iſt die feſche Vortragsſonbrette Hedwig Günther
die ſich auch diesmal wieder durch flottes Spiel auszeichnete Anerkennung
verdient der Verwandlungsequilibriſt Carlo Briandt der f dem C
biete der Parterregymnaſtik neue und wirkungsvolle Trics ausführt Ge
waltigen Beifall hatte der Mundharmonika Virtuoſe Georg Schindler
zu verzeichnen der mit großer Kunſtifertigkeit auf kleinen unſcheinbaren
Mundharmonikas ſchwierige Muſikſtücke vortrug Jntereſſant geſtaltete ſich
auch das Auftreten der Geſangs und Tanz T nnen Schr i
D e n den et tern Du S ren ten 11T ove die namentlich mit dem letzten uett Heiterkeit erregte i Mit c
hatten Auch der gymnaſtiſch elektriſche Akt der Lumars erregte be
rechtigtes Aufſehen mit ihren guten Leiſtungen als Parterreakrobaten
und Gymngaſtiker die aus drei Perſonen zwei Herren und einer
Dame beſtehende Truppe zeigte hervorragende Kraft und Gew
Große Heiterkeit erweckte das Mokaſchly Trio mit ſeiner
komiſchen Scene Ein ſideles Gefängniß die erſt ihr Ende erreich

as luſtige Trio ſchon längſt die Bühne verlaſſen hatte Herr Lud
ellheim ſtellt ſich als Coupletſänger mit nur ſelbſtverfaßtem Rex
ire vor der einige neue ganz annehmbare Sachen zum Vortrag brachte
n Schluß der Vorſtellung vildet wie gewöhnlich die Vorführu

neuen Serie lebender Photographien durch Dröſes Velograpl
diesmal ein bibliſches Gleichniß aus dem alt Teſtament Samſon und
Dalila in 8 Bildern gewählt

Herr Bruno Heydrich hat mit bedeutendem Erfolg in einem
vom Kölner Männerchor im Gürzenichſaale veranſtalteten Vokal und
Jnſtrumental Concert mitgewirkt Die Kölniſche Zeitung
lebhaftem Beifall wurde bei ſeinem Auftreten Herr Bruno r
grüßt Er ließ in ſeinen Vorträgen Träume Studie zu
Winterſiürme wichen dem Wonnemond aus der Walküre Jch grolle

nicht Braut und Bräutigam und Es blinkt der Thau eine ebenſo

72
7

Welbaravh W

5 d S r ar r ar 11 oempfindungswarme Seele als den Grundton verſteckter Herzensfreude er
kennen Das wichtigſte Ereigniß des Abends war das Vorſpiel zur

r Niſche w Tri e e on nminnphantaſtiſchen Oper Frieden von Bruno Heydrich vom Kompo
niſten ſelbſt dirigiert Herr Heydrich hat mit dieſem Vorſpiel ge

D rzeigt daß er wenn die anderen Theile der Oper ebenſo w
u r urbi ver Artkungsvoll ſind der Welt eine prächtige Oper beſcheert hat

Dre r 3 m z Da n J n G e Vjeder Kritik begegnen kam Das Kölner Tageblatt äußert ſich
Zu Anfang des zweiten Theils führte Bruno Heydrich dem Publikum das
Vorſpiel zu ſeiner neuen Oper Frieden vor Es offenbart ſich darin
eine gegen die hier bekannte Oper Amen noch geſteigerte Kompoſitions
technik und orcheſtrale Reife Mit einem glockenartigen Thema beginnend
läßt das Vorſpiel eine Reihe von Themen an uns vorüberziehen die bei
kunſtreicher Durchführung und Verknüpfung nicht nur ſeine im beſten
Sinne moderne Erfindungsgabe Umwandlungs und Kombinationskunſt
ſondern vor allem auch ſeine mit einem Stich ins Phantaſtiſche behaftete
Phantaſie ins hellſte Licht rücken Beſonders ein Geſangsthema iſt von

n J e N Nee mrthet e al V 1 r ne l b wen egroßer Schönheit wie ieden muthet die vielfach leidenſchaftlich ewegte
Schöpfung allerdings nicht an

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend Nachmittag nach Leipziger
ſtraße 5 gerufen woſelbſt ein Schornſteinbrand zu beſeitigen war

Schwerer Unglücksfall Der Fabrikarbeiter Eduard Skarbeda
aus Galdſchau welche einer Schwelerei einer dortigen Grube
ſchwere Brandwunden zugezogen hatte ſollte am Sonnabend Nachmittag
kurz nach 1 Uhr mittels Krankenwagens in das Krankenhaus
mannstroſt gebracht werden Der Verunglückte ſtarb jedoch während des
Transports in Folge der erlittenen Verletzungen

5514 Kall V anno rSterbefälie Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben
Rhachitis 2 Lähmung 1 Schwindſucht 4 Beckenabſceß 1

9 Da rm r re Faerrentartung 1 armka ar h Magencarci tom 1 Lunget katarrh
r t 9 ran dige o e e Frſtickung 1birngeſchwulſt 2 brandigem Schenkelbruch 1 Erſtickung 1 Selbſtmord

2 r J len ſie rm Darmentzünd n reinomnZuckerharnruhr 1 Epilepſie 1 Krämpfe 1 Darmentzündung 1 Carcinom 1

1 tet d 83 S le P ſchn uMaſern 2 Lungenentzündung 3 Scrophuloſe 1 Darmſchwindſucht 1

1F

Herzmus

Lungenemphyſem 1 Diphtherie 1 Krebs 2 Gehirnſchlag 1 Rückenabſceß
Herztlappenentzündung 1 Magenkatarrh 1 Altersſchwäche 1 e
Krankheit 1 Keuchhuſten 2 BVrnuſtfellentzündung 1 dazu Tod 1
Zuſammen 46 Darunter befinden ſich 9 in hieſigen K
verſtorbene Ortsfremde Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarbe
an Bronchopneumonie 1 Maſern Lungenentzündung 1 Scharlach 2
chroniſcher Bronchitis Her lähmung 1 Abzehrung 1 Krämpfen 2 katarrh
Lungenentzündung 1 Lungenentzündung 3 Magenkrebs allgemeiner Ent
kräftung 1 Meningitis 1 Lungenentzündung Lungenerweiterung 1 Wun
am Kopf durch Fall vom Stuhle 1 dazu Todtgeburten 1 Zu
ſammen 17 Darunter 9 Ortsfremde

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

5tandesamtliche Anch richten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 27 December Der Lehrer Guſtav Schlegel und
Eliſabeth Huhold Leipzig und Göbenſtraße 3 Der Fabrikarbeiter Otto
Lüttig und Margarethe Claus Weißenburgſtraße 2 und Dölauerftraßße 6
Der Straßenbahnſchaffner Paul Frenzel und Minna Wunderlich Gr Goſen
ſtraße 25 und Mühlweg 12

Eheſchließungen 27 December Der Diakon Heinrich Preckwinckel
und Anna Kunad Gütchenſtraße 15 und Robert Franzſtraße 2 Der
Architekt Karl Schwarz und Elſa Marquardt Lübeck und Friedrich
ſtraße 33 Der Kaufmann Bruno Kieſchnick und Marie Schuhert Burg
traße 65 und Burgſtraße 47 Der Schloſſer Karl Roſt und Bertha
Helmsdorf Leſſingſtraße 3 Der Fabrikſattler Karl Körner und Elſa
Wachtel Gr Goſenſtraße 3 und Königsberg 5 Der Tiefbohrer Friedrich
Parche und Martha Werner Sarſtedt und Wittekindſtraße Der
Schriftſetzer Oskar Schulz und Margarethe Rötzſcher Brandenburgerſtraße
und Wörthſtraße 104 Der Maſchinenſchloſſer Louis Henze
Möbius Advokatenweg 23 und Triftſtraße 34

Geboren 27 December Dem Bauarbeiter Friedrich Kupfernagel
ein S Fritz Eichendorffſtraße 35 Dem Bauarbeiter Tl Müller
eine T Martha Burgſtraße 57 Dem Handarbeiter Got r
ein S Alfred Gr Brunnenſtraße 52 Dem Pavierfabrikarbeiter Carl
Kern ein S Kurt Wörthſtraße 11 Dem Stationsgehülfen Wilhelm
Ulrichs eine T Erna Hordorferſtraße 7 Dem Feilenhauer Ernſt Repert
eine T Helene Gr Wallſtraße 3 Dem Schneider Auguſt Herrmann
ein S Hugo Brandenburgerſtraße 11 Dem Schneidermeiſter Ke
Schleifert ein S Hans Reilſtraße 124 Dem Lokomotipführer
Apelt ein S Walter Leſſingſtraße 38

honrheodt

n

ler e cDem Maler Paul Zehler ein S

m r r 59 D S T Meer W S r rn TPaul Triftſtraße 35 Dem Schloſſer zillibald Schneider eine DTJ ar u e RAkt zur Geltung deſſen gänzlich neue und ſchwierige Haupttriks Bewun
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30 December
Eliſabeth Leſſingſtraße 24 Dem Geſchirrführer Franz Sondershauſen
eine T Jda Fleiſcherſtraße 39 Dem Handarbeiter Guſtav Braune eine T

Seevers ein S
Dem Bauarbeiter Friedrich Klauß ein S

Pittekindſtraße 19
Geſtorben 27 December Die verw Rentiere Thusnelda Hartman
Berbig 84 Blumenthalſtraße 25 Des Maler Alfred Braune S

Des Zimmermann Anton Scheibner T
Walli 4 Brachwitzerſtraße 6 Der Privatmann Ferdinand Anſinn69 Harz 15 Des Agent Paul F

ß Des Geſchirrführer Richard Kabiſ
ere Eliſe Stark 68 Laurentiusſtraße 17

Nummer umfaßt 10 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 29 December

Deutſchland theilt mit daß

rnſt 7 Geiſtſtraße 54

S Werner 2 Gr Goſen
ſtraße 28 Die

ie henti

Wolff s Bur Die Nationalbank für

Vorſtandsbeamten
H hat 94500 Mk veruntreut und zwar

Der Flüchtige war ſeit 1889 bei der Bank angeſtellt
iſt gegen ihn eingeleitet Vermuthlich hat er

Unterſchlagungen erfolgt ſind

aus der Kouponkaſſe
Das ſtrafrechtliche

December Meldung des m Fall Krupp
der General Anzeiger

Herr Gradnauer

nd jede Verantwortung für d

Luftſchiffer
gründeten geſtern

Luftſchifferverband
itereſſen der Luftſchiff

Verbandsjahrbuches

örderung gemein

Herausgabe einer Verbandszeitung ei

h a a rStraßburg und Hauptmann v

n ger dem Wiener H

zatikan über die Annullierung der Ehe der Kronprin
kelt da das zu erwarte

iſt und doch geſetzlich als ſein Kind gelten muß
Die Lage iſt ſehr e Kind nich

vom Kronprinzen

Sehr beunruhigt uns daß wir
lllanten im Werth von 400000 Fres

n mitgenommen hat
nicht wiſſen was aus den B

Jch hatte die

imlichen mißlang Die

c ndarmen mit geladenem
en war dicht verhängtGewehr begleitet

hier eingetroffen morgens gegen 11 Uhr
gefunden habe

während der Nacht vor t

Chamberlain
De ingeſtern Nachmittag

geſtern Abend zu Ehr

Man slf armeBevölkerung ſtürm

Waſſerſtäunde Am 28

Geschäftshaus
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Geschenke

Für Vereine Kegelklubs c empfehlenoqhh reiche Auswahl

intereſſanter
Scherz Artikel

ſowie niedlicher Gegenſtände zu aufßer
7 niedrigen Preiſen wegen

uflöſung meines Geſchäfts
cimund Endeft

5 5 u 34
derte

wird im Allgemeinen wie Fleiſchextrakt ge
braucht und dient zur Verbeſſerung d Wohl
geſchmackes von Suppen Saucen und Ge
müſen ſowie zur Bereitung einer vorzüg
lichen Bouillon

P ei sProbefl 35 Gr 25 4
e Fl 125 1250 75u Laben in Halie bei

Fritz Wecke Königſtr
Friedr lume Glauchaerſtr
Emma Göbſer Bernhardyſtr
Bodo Schurig Steinweg
Max Sey Sevſarth Wuchererſtr

A Thomas Steinweg
Jn Giebichenstein bei

I Ebel Burgſtr
Joh Fiſcher Hoheſtr
Franz Süße Trothgaerſtr

Jn Trotha bei
Herm Schaaf Cöthenerſtr

Jn Mersehurg bei
A Wetzel DomplatzWilh Wolf Steinſtr

Jn Sohafstädt bei
Edmund Huffziger

Vertretung u Lager
Herr Alfred Greger Halle

Burgſtraße 6

Aéhtung
Zu dem bevorſtehenden Feiertage

empfehle ich lebende Spiegel und
Sschuppenkarpfen Prima OualitätAale u andere Sorten Speisefische
zu den billigſten Preiſen

Mein Stand befindet ſich auf dem
Marktplatz vis vis Burghardt Becher
mein Hauptgeſchäft dagegen in meinem
Grundſtück Strohhofſpitze Nr 29 ganz
in der Nähe des Marktes woſelbſt der
Verkauf ununterbrochen ſtattfindet Auch
werden Beſtellungen prompt und pünktlich
ausgeführt

Achtungsvoll

W Schreiber

Dienstag

Deutscher KRalender
De Eiſenbahn Fahrpläne für das ganze Jahr

Almanach Nottz und Abreiß Kalender vereinigt
und vieles andere mehr in geſchmackvoller Ausführung

Ernst Ia Nueſtiße 1
Preis nur 30 kfe

e

r für und den Saalkreis
Kloss

K

S

Für Bureau Haus und Schule

enthält

r nur 30O Pfg

de S t e eWer nen Je
an rauhem Hals Heiſerkeit oder Ver
ſchleimung leidet kaufe
e echt Bayr Malzzuoker

à Pfd 80 Pfg bei
A Trautwein r oft

in Gold unde Zähne Stiftzähne Kronen
Brückengebiffe haltbaru ohne Gaumen

Karten
zu billigſten Preiſen

a Reparaturen u Nmarbeitungen
in 6 Stunden fertig

Empfehle ferner

ſelten

große Auswahl

Neujahrs

n e2 Zahnziehen ſchmerzl ohne allge Betäubg
Neote Geiſtſtr 15 Adler Apotheke

Breitefſtraße Eingange S S S e

empfehlt

Neujahrg

PLaxten

Bekannt billige
Preise

Bis Ende d Mts

10 Rabatt
auf

Spielwaaren u

p Pfd Packet 40 vo 60 Pfg
t das feinste Fabrikat der Neuzelt

S Hr
P Mk 160 180 200 u 240
tet das feinste fabrixet der
fs wo Sögft Halt 4S

üher die Ehe

von Dr Retau 39 Abbilägn
für Mark 1,50 franco Catalog
über interessante Bücher gratis
R Oschmann Konstanz D 00

Waſchhaus Kalender und
Miethsſtempelbücher

empfiehlt Haus und Grundbeſitzer
Verein Halle Barfüßerſtr 9Fiſchermeiſter

T Witzkarten
Neujfahrskarten e en 1003

vom einfachſten bis 9
hochfeinſten Genre 4

Neujahrsspitzen ſchön ſortiertes Lager 7

1903 AIIbämn IIenmtze 1903

30 December Nr 304
Meiner werthen Kundſchaft ſowie einem

gegend die ergebene Mittheilung daß ich
von Neujahr 1903 die Rind Schlächterei

Schweine u KalbSchlächterei
weiter führen werde verbunden mit Fabri

waaren mittelſt Kraft Betrieb und Wurſt
Verſand

u Hochachtungsvolld S F
ſie kuida n 2 r G Kersten Fleiſchermeiſter

ſ Pfeffer Senf u Sanre Gurken
Caperu Perlzwiebeln Preißelbeeren

Gr UlrichſtraßeA Trautwein Cognac u Punsch
billig tägl fri Gr SicherSri es ſch e offerirt A TTautwein

Likörfabrik u Weinhandlung
N Jvon M Voerster lIuh 0 Brehmer

offeriert in Ia Qualitäten
Schlummer

Portwen nRothwein

am Rum Arac Cognac
sowie sämmtliche Liköre und Aquavite

Halle a Leipzigerstr 10 Bitterfeld Delitzseh
Wir empfehlen uns zur Ausführung aller bankgeschäftlichen Trans

Eröſtonng von Conto Correnten und provisionsfreten
COheckreehnungen

von börsengängigen Eſtecten und von ypotheken
Dipeontierung Einziehung und BDBomizflierung von
An und Verkauf von Effecten an deutschen und auws

ländisehen Börseuplätzen
Geldsorten

Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren
Zur Kapitalznniage halten wir etets ein Lager wündel

vieherer Werthpapiere vorräthig und sind jederzelt Abgeber

Preussischen Roden Oredit Actien Banlk
Rheinischen Hypothekenbank
GWothaur Gruonderedithbank
Schwarzburgisehen Hypothekenbank

geehrten Publikum von Schraplau u Am

aufgebe und blos

kation feinerer hieſiger Fleiſch u Wurſt

Schraplau im December 1902

Heringe 2 St 15 5 à St 8 u 10
u Rothe Rüben offeriert ff Rum Arac

e 52 e S e 4 h S Se

Leipzigerstr 43

Burgunder

Citronen

Gaul Schauseil 8 Co
29 6686hätt

actionen Wie

Annahme verzinslicher Einlagen Depozsiten Beleihung

Wecehseln

Vmwechaluug von Coupons auslüäündischen Noten unä

unter CGontrole der Ausloosungen

von Pfandbrieten der

Hamburger Hypothekenbanlkka

die wir zum jeweiligen Tageskurse provisionsfrei berechnen

m
l i

n 3 a 7 T o m yH h e

T 9 h v 8

m r A v 2e e W

zu Anzügen Hoſen Damenkleidern paffend
mehrere 1000 Meter Reſte in allen Farben ſpottbilligHalle d G II Ia Leipjigerſtr m

Kaufſhaus I eWegen Geſchäfts uſis ſung zu r
24 Pferde Arbeitsgeschirre 3 Transportwagen

2 Rollwagen Contor u Laden Pinrichtung eis Geldschrank

und Diverse
3 Rich Pfeiſſer Halle a Ricolaiſtr 6 Händelhaus

Prachitivolle friche junge Vierländer Gännae
Enten Puter steyr Opaunen Ponlarden Hähnehen

gross artige Brüsseler Ponlarden zartes Rehwild
Rennthierrücken n Keulen Birkwild Haselhühner

Sschneehuühner Perlhühner u wundervolle fette Fasanenhähne
Prima Holl Austern in unverreicht feinen Sortierungen à Dtad 2,25

Hochfeine Düsseldorfer Ponseh Essenzen
Marke Selner vornehmstes Fabrikat

Fecht französ Cognnes von den ersten IIäusern der Charente garantierte
Original Abzüge Alte gutgelagerte echte Jam Rums u feinste Arnes

Französischen u dentschen Ohampagner
säammtlieher erstklassiger Firmen zu Vorzugspreisen

Vorzügliche Bowlenweine als
Königsmosel à Fl 50 Pfg excl Zeltinger à Fl 60 Pfg exel

bei Entnahme von 12 FPlaschen

Sprengel Rink
Inh Franz TKonknromaſen Ansperhan

Das Sabors Wwe Cohn ſche Konkurswaarenlager beſtehend aus

Kleiderſtofen Gardinen Teppichen Tiſchdeden Unter
röcken Wäſche Tricotagen ſowie anch andere Wagren

kommt jetzt da der Laden bereits anderweitig vermiethet zu nochmals herabgeſehten Preiſen

Leipz aerſtvaußße 105

e u Oskar Klose

täglich bis Abends 8 zum Verkauf
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